
2. Mose 16, 9-21: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Wachteln sind Wandervögel. Durch den langen
Flug fielen Wachteln wegen ihrer Erschöpfung auf
die Erde. So konnten sie von den Menschen mit
Netzen gefangen werden.
Manna bedeutet übersetzt „Was ist das?“. In den
Psalmen wird es als „Brot vom Himmel“
beschrieben.
Manna bestand aus kleinen, runden, harten
Körnern. Es war weiß und schmeckte wie
Honigkuchen.

Die Israeliten werden herausgefordert, Gott voll
und ganz zu vertrauen, indem sie nur so viel
sammeln, wie sie für einen Tag benötigen.

Gruppenaktivität

Spiel: Manna sammeln
Die SuS werden in 5 Gruppen aufgeteilt. Jede
Gruppe bekommt eine Schale und Stäbchen. Auf
einem Tisch ist Popcorn (Manna) verteilt. Die erste
Person jeder Gruppe hat nun 30 Sekunden Zeit
mit den Stäbchen so viel Popcorn zu sammeln wie
möglich. Danach hat die zweite Person 30
Sekunden Zeit. Welche Gruppe sammelt das
meiste Manna?

Fragerunde

Fragen zum Thema „Vertrauen“:
- Kannst du gut jemand anderem Vertrauen?
- Behältst du gerne selbst die Kontrolle?
- Wie kannst du Gott vertrauen?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen, wo man
herausgefordert war, Gott zu vertrauen

oder

Etwas zum Thema GOTT VERSORGT erzählen:

Gott schenkt den Israeliten Fleisch am Abend und
Brot am Morgen. Seit sie Ägypten verlassen
haben, erleben sie nun schon das dritte Wunder
und eigentlich sollte jetzt ja klar sein: Gott versorgt
die Israeliten, sie können ihm vertrauen. Trotzdem
machen einige Israeliten ihr eigenes Ding und
gehen lieber auf Nummer sicher, indem sie mehr
Manna sammeln als sie eigentlich sollten. Sie
vertrauen Gott nicht, dass er ihnen jeden Tag das
gibt, was sie brauchen. Doch die Israeliten
merken, dass ihr eigenes Ding nicht funktioniert.
Wie gut, dass sie bei Gott deshalb nicht unten
durch sind. Er zeigt ihnen: „Ihr könnt mir
vertrauen!“. Jeder bekommt genau das, was er
braucht – nicht mehr, aber auch nicht weniger.
Mir fällt es manchmal auch echt schwer, Gott zu
vertrauen. Ich habe gerne die Kontrolle über mein
Leben. Deshalb kann ich die Israeliten gut
verstehen. Mehr zu sammeln als man braucht,
gibt einem Sicherheit, dann hat man auch am
nächsten Tag noch was. Aber die Geschichte zeigt
mir: Auf Gott zu vertrauen lohnt sich. Er sorgt für
die Israeliten – jeden Tag. Und ich glaube, dass
gilt auch für mich!
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